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Als
Der Ehrmurdige Greid

M. &5 ofann Sintich
SSommet,

weldyer
vor etlidy und joansig Fabhren,

toegen des vedytfchaffenen Wefens, bas in Shrifto FEfift,
aus feinem BVaterlande vertrieben sworden,
und davauf

e Eoangelifhen Gemeine in Schortewis x.
im Unbalt- Sothnifthen Flwfrenthume

als offentlicher Sehrey

nod) immer teeulich vorgeftanden,
Den 21 Sunii 1754 gleich bey Sommrers Anfang,

Seinen durd) GOttes Gnade glicklidy exlebten

Mehtzigften

f. . Seburehs und Fapres - Fag -

celebrivte,

foolfe .
fich mit Shm und andeen Chriilichen Sreunden
= hierdurdy ermuntern:
den mit GOt angetretenen Kampf und Lauf eined wabren und
thatigen Chriftenthums, durcy die Gnade JCEiu Shrifti und den

Beiftand feines beiligen Geiftes, bis sur feligen Vollendung
getveuliy und getroft fortzufesen,

Defielben

alter und veeeranter Freund

Berlin, gedructt mit Henningfchen Schriften.




i eﬁx 5utgemtﬁhd)ma[)r!unbmirbbabcgaucb Bléiben :
e Vo Wer fich mit IEfunicht im Glauben vedht verbindt,
@ Und feinen Geift allein fich Lapt beftdndig treiben,
Derfelbe auch Fein Heil und Seben in Ihm finde, som. s, o,

Sum Sterben find wie fhon von Kindbeit an verbunden,
Der Taufbund bringet ia dis alfobald mit fidy, som.s, 355,
Drum gebe man fid) nur darein, gang williglich,
Unbd febe, dafi man ftets darinne weed exfunden:;
Wir maffen mebr und mehr in Shriti Tod vervefen, 23m 11,
Und €, mit feinem Seift, muf eingig und allein
Do Stelen Schmuct und Jier, Heil, Troft und Lepeyy feom,
Sonft Fonnen wiv durd) hn von Siinden nidyt genefen,

: 1Petr.2,24,

<o man mu auch dabery manh Ungemach erpufpern,
urPrifung, ob man audy SOLE vecht gehovfam fen2 eors,s.o.
Und Fhme andy fo gar bis in den Tod getren? ofens. 1o.
Weil er der Biivge toar fiir unfre Stinden-Schulven ;
Und, ung Elende nur redyt innig su erquicfen,
Bey der fo ehroeren Laft fich miiffen fchmapricy biicken.

W Diefes rechr cin €enfE, ia tdglich fein Vergnigen,
Der hat nicht viele Pein in feinen lepten Srigen, Ofewd. rg, 13,
1nd oeil ex hicr befist den wabhren GOttes Sobn,

Krigt ex in feinem Neich aud) Seepter, Kron und Thron,

% % B, Wrish. 5,16, 17.
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Der Ehrmurdige Gieid

- SEgxR
M. EBofom Seinrid
- Sommer,

mwelder
vor etlidy und jwansig Sahren,

roegen}beé redytfchaffenen Wefens, das in Shrifto SEAvift,
. aus feinem BVaterlande vertvichen tworden,
und davauf

bcr Coangelifhen Gemeine in Schortewis x.
im Unbalt- Sothnifthen Surﬁentbumc

al$ Offentlidher Lehrey

noch immer eeufich vorgeftanden,
Den 21 Sunii 1754. gleic) bey Sommers Anfang,

Seinen durd) SOttes Gnade glicklich exlebten
Mihtsigfien
f 0. Seburehs und Hapres - Sag

ce[cbmte,

fich mif JBm unp anb‘ctn Qbrifﬂid)cn %tcunben
= _ bierburdy ermuntern:
den mit SOt angetretenen Kampf und Lauf eines wahren und
thitigen Chriffenthums, durch die Gnade ICfir Chrifti und den

Beiftand (eines Deiligen Geiftes, bis sur feligen Bollendung
getreulic) und getroft fortzufegen,

Defielben

alter und vevevanter Freund

Berlin, gedrudt mie .@enningf&)en Sdyriften.




	Als der ehrwürdige Greis Herr M. Johann Heinrich Sommer, welcher vor etlich und zwanzig Jahren ... aus seinem Vaterlande vertrieben worden, und darauf ... in Schortewitz [et]c. im Anhalt-Cöthnischen Fürstenthume als öffentlichen Lehrer ... treulich vorgestanden, den 21 Junii 1754. ... Seinen ... erlebten Achtzigsten s. g. Geburths- und Jahres-Tag celebrirte, wolte sich mit Jhm... hierdurch ermuntern ... Desselben alter und vertrauter Freund A. M.
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